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#ST# Wettbewerb- and Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Stellenausschreibunngen,

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Bundeskanzlei

Vikante Stelli

Kanzlist I. Klasse

Erforderen«

Gute allgemeine Bildung.
Saubere Handschrift.

Kenntnis der deutschen
u. französischen Sprache

Be-
iolduni

3200
bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulage

An-
meldungi-

termln

6. März
1920

(2..)
Eintritt möglichst bald.

Militär-
departement

Militär.
département,
Generalstabs-

abteilung

Waffenchef
der Kavallerie

Kanzlist I. Klasse
der General-
stabsabteilung

Erfahrung in Registratur-
arbeiten, Kenntnis

zweier Landessprachen

6200
bis

10,300,
nebst

Teuerungs-
zulage

3200
bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulage

13. März
1920

(2.).

13. März
1920

(D
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Finanz-
departement,
eldg. Steuer-

verwaltung

Finanz-
departement,
eldg. Steuer-

verwaltung

2 Sekretäre

Kanzlist I. Klasse

Tüchtige allgemeine
Bildung, Erfahrung im

Verwaltungsdienst ;
juristische, national-

ökonomische oder gründ-
liche kaufmännische
Bildung erwünscht;

Beherrschung zweier
Landessprachen

Gute allgemeine Bildung ;
Erfahrung in allen

Bureauarbeiten; Kennt-
nis zweier Landes-

sprachen

5200
bis

7300
event.

4200 bis
5800,
nebst

Teuerungs-
zulage

3200
bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulage

10. März
1920

(2..)

10. März
1920

(2..)

Für den Fall einer Beförderungswahl ist folgende Stelle zu besetzen:
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Ölen Stabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz-
departement.
eidg. Steuer-

verwaltung

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkreis-
direktion 1 in

Basel

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkrelsdlrektion

; in Genf

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkrelsdlrektion

in Lausanne

Schweiz.
Bundesbahnen,
Generaldirektion

Vikante Stelle

Kanzlist II. Klasse

Kontrollgehülfc
am Hauptzollamt

Basel-S.B.B.-
Frachtgut

Kontrollgehiilfe
am Hauptzollamt

Genf-Frachtgut

Kontrollgehiilfe
beim

Hauptzollamt
Vallorbe-Bhf.

Bureaugeüülfin
in prov. Stellung

beim Ober-
ingenieur für

Bahnbau bei der
Generaldirektion

Erfordernisse

Gute allgemeine Bildung;
Erfahrung in allen

Bureauarbeiten ; Kennt-
nis zweier Landes-

sprachen

Gehülfe I. Klasse gemäss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung vom
12. Juni 1911

Gehülfe I. Klasse gemäss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung vom
12. Juni 1911

Gehülfe I. Kl. gemäss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung vom
12. Juni 1911

Kenntnis der deutschen
u. französischen Sprache,

Gewandtheit im
Maschinenschreiben

Be-
soldung

2200
bis

3800,
nebst

Teuerungs-
zulage

3700
bis

4600

3700
bis

4600

3700
bis

4600

1600
bis

2600,
nebst

Teuerungs-
zulage

An-
meldungs-

termln

10. März
1920

(2..)

13. März
1920

(2.).

13. März
1920

(2.).

6. März
1920

(2..)

14. März
1920

(1.)
Eintritt sobald als möglich.

Sohweiz.
Bundesbahnen,
Generaldlrektlon

Bureaugehulfe
IV. Klasse bei
der Abteilung

fttr das
Personen-
tarifwesen

Gute Schulbildung.
Kenntnis des Stations-

und Expeditionsdienstes,
sowie zweier Landes-
sprachen, Italienisch
oder Französisch als

Muttersprache bevorzugt

1600
bis

2500,
nebst

Teuerungs-
zulage

10. März
1920

(D
Dienstantritt am 1. April 1920.

Schweiz.
Bundesbahnen,

Kreitdlroktlon III
In Zürich

Techniker H. Kl.
beim Bahn-

ingenieur in Zug

Abgeschlossene Techni-
kumsbildung, Erfahrung

im Tiefbau und wo-
möglich einige Praxis

im Eisenbahndienst

2500
bis

4200,
nebst

Teuerungs-
zulage

10. März
1920 \

(L)
Eintritt: 1. April 1920.
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen,
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur ts -
j ahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Fostverwaltang.
1. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Lausanne. Anmeldung

bis zum 13. März 1920 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
2. Postkommis in Pruntrut. Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der

Kreispostdirektion in Neuenburg.
3. Postbureaudiener in Aarau. Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei

der Kreispostdirektion in Aarau.
4. Postkommis in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei

der Kreispostdirektion in Zürich.
5. 2 Kondukteur-Bureaudiener in St. Gallen. Anmeldung bis zum 13. März

1920 bei der Kreispostdirektion in St. Galleu.

1. Posthalter und Bote in Signau. Anmeldung bis zum 6. März 1920
bei der Kreispostdirektion in Bern.

2. Postkommis in La Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum 6. März 1920
bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

3. Briefträger in Fleurier. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Neuenburg.

4. Postbureaudiener in Basel. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

5. Postverwalter in Grenchen. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

6. Postkommis in Grencheni Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

7. Postkommis in Riehen. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

8. 4 Postkommis in Solothurn. Anmeldung bis zum C. März 1920 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

9. Briefträger in Bremgarten (Aargau). Anmeldung bis zum 6. März
1920 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

10. Hauswart und Postbureaudiener in Schwyz. Anmeldung bis zum
6. März 1920 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

11. Postbureauchef in Zürich. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

12. 8 Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektiou in Zürich.
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13. 2 Postkommis in Winterthur. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

14. Postkommis in Bellinzona. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

15. Mandatträger in Lugano. Anmeldung bis zum 6. März 1920 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

Telegraphen- und Telephonverwaltung.
Gehülfe II. Klasse bei der Sektion Linienbau und Kabelanlagen der Ober-

telegraphendirektion in Bern.
Gehülfe II. Klasse bei der Sektion Kontrolle und Rechnungswesen der Ober-

telegraphendirektion in Bern (Bewerber mit Kenntnissen im Telephon-
Rechnungswesen erhalten den Vorzug).

Anmeldung bis 13. März 1920 bei der Obertelegraphendirektion in Bern.

3 Telegraphisten in Genf.
2 Telegraphisten in Lausanne.
6 Telegraphengehülfinnen in Lausanne.
Telegraphist und Telephonist in Yvonand.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Kreistelegraphendirektioo
in Lausanne.

8 Telegraphisten in Bern.
Elektrotechniker IT. Klasse beim Telephonbureau Spiez.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Kreistelegraphendirektion
in Bern.

Elektrotechniker II. Klasse beim Telephonbureau Neuenburg.
Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Sektion Neuenburg der

Kreistelegraphendirektion in Bern.

6 Telegraphisten in Basel.
1 Telegraphist in Luzern.
Ausläufer in Liestal.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Kreistelegraphendirektion
in Ölten.

17 Telegraphisten in Zürich.
Telegraphist und Telephonist in Adliswil.
Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus in Schwyz.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Kreistelegraphendirektion
in Zürich.

2 Telegraphisten in St. Gallen.
Telegraphist und Telephonist in Bazenheid.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Kreistelegraphendirektion
in St. Gallen.

2 Telegraphisten in Davos-Platz.
Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Krcistelegraphendirektion

in Chur.



468

2 Telegraphisten in Bellinzona.
l Telegraphist in Chiasso.
1 Telegraphist in Locamo.
2 Telegraphisten in Lugano.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 bei der Sektion Bellinzona der
Kreistelegraphendirektion in Chur.

Elektrotechniker I. Klasse bei der Sektion für Stationseinrichtungen dor
Obertelegraphendirektion in Bern.

Erfordernisse: Abgeschlossene Technikumsbildung. Erfahrungen in
Projektierung, Bau und Betrieb von grossen manuellen und auto-
matischen Telephonzentralen.

Elektrotechniker II. Klasse bei der Sektion für Stationseinrichtungen der
Obertelegraphendirektion in Bern.

Erfordernisse: Abgeschlossene Technikumsbildung. Erfahrungen im
Telephon-Installationswesen.

Anmeldung bis zum 13. März 1920 an die Obertelegraphendirektion in
Bern.

Ausläufer beim Telegraphenbureau Luzern.
Telegraphist und Telephonist in Nebikon.

Anmeldung bis zum 6. März 1920 an die Kreistelegraphendirektion in
Ölten.

Stämpfli & Oie,, Verlagsbuchhandlung, Bern.

In unserm Verlag ist erschienen :

Kommentar der Schweiz. Bundesverfassung
vom 29. Mai 1874

von Dr. W. Burckhardt
Professor der Rechte an der Universität Bern

Zweite, vollständig durchgesehene Auflage
Preis brosch. Fr. SO. —5 geb. Fr. 40. —.

Schon seit längerer Zeit ist die erste, 1905 erschienene Auflage des
Kommentars vergriffen, Beweis genug, dass das Werk einem wirklichen
Bedürfnis entsprach und Anerkennung gefunden hat.

Die 2. Auflage des Kommentars wird Theoretikern und Praktikern,
Behörden und Privaten, in erhöhtem Masse ihre guten Dienste leisten.

Bestellungen werden von Buchhandlungen, sowie vom Verlag
entgegengenommen.

Stämpfli & Cie., Verlag.
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